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Das Zentrum für Betriebswirtschaft im 
Gartenbau e.V.

 Sitz an der Universität Hohenheim

 Finanziert von Bund- und 
Länderministerien

 10 Mitarbeiter/innen 

 Arbeit des ZBG wird unterstützt 
durch Fachkommission
 Wissenschaft
 Betriebswirtschaftliche Beratung 
 Unternehmen / Verbände
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Was macht eigentlich das ZBG?

 Durchführung des Betriebsvergleichs 
seit 65 Jahren
 Datenbasis: Jahresabschlüsse und 

Strukturangaben

 Teilnahme: 800 Betriebe aus Deutschland
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 Forschung zu gartenbauökonomischen 
Themen

 Erstellung von Auswertungen für 
Beratung und Ministerien



1. Inhalt und Ziele des Projektes
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Start des EH-Vorhabens

 Titel: „Analyse und Bewertung der Nachhaltigkeit im Gartenbau 
inklusive Testung eines Bewertungssystems“ 

 Laufzeit: 01.05.2024 bis zum 30.04.2027
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Aufgabe

 Erarbeitung eines transparenten und unabhängigen Systems, das
 Berichtspflichten gegenüber Stakeholdern erfüllt,
 alle gartenbaulichen Sparten abdeckt,
 den zusätzlichen Erfassungsaufwand durch die Nutzung digitaler 

Schnittstellen begrenzt,
 zum betriebsinternen Nachhaltigkeitscontrolling eingesetzt werden kann,
 durch eine kontinuierliche Evaluation und Weiterentwicklung des Systems die 

Akzeptanz sicherstellt.

 Partizipativer Prozess mit verschiedenen gartenbaulichen 
Akteuren
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Ziele
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Entwicklung und 

Etablierung eines

Prototyps für das 

Nachhaltigkeits-

bewertungssystem

Sicherstellung der 

Akzeptanz des Systems 

bei der Praxis und 

externen Stakeholdern

Verstetigung und 

langfristige Finanzierung

Förderung der 

Vernetzung zwischen

Beratung, Wissenschaft

und Betrieben

Wissenschaftliche

Begleitforschung und 

Monitoring der Branche 



Wo unterscheiden wir uns zu anderen 
Bewertungssystemen?

Ganzheitlicher Ansatz 
(alle Nachhaltigkeitssäulen)
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Berichtspflichten 
werden berücksichtigt

Unabhängig - neutral



2. Multistakeholder-Gremium
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Partizipativer Prozess 
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Gemeinsame Entscheidung 
über Indikatoren und 
Orientierungswerten

Multi-

stakeholder

Gremium

Experten

Stakeholder

Wissenschaftliche 
Fachexpertise zu Indikatoren 

und Orientierungswerten

PAG
Beratung des Projekts, diskutiert und 
reflektiert Vorgehen und Ergebnisse

Vertreter aus Gartenbau, Wissenschaft, 
Interessensverbänden und Politik 

Mitglieder aus Beratung, Anbaupraxis, 
Wissenschaft



Gremium

 Einheitliche Bewertungsgrundlage für alle Stakeholder 

 Förderung einer zukunftsorientierten Entwicklung im Gartenbau 

 Stakeholderzentrierter Ansatz zur Erhöhung der Akzeptanz des Systems

Wie werden die Ziele erreicht?
 Gremium vereint Vertreterinnen und Vertreter aus: Gartenbau, Wissenschaft, 

Interessensverbänden und Politik 
 Gemeinsame Entscheidung über Indikatoren und Bewertungsrichtlinien
 Wissenschaftliche Fachexpertise als Basis 
 Fokus auf offenem Austausch zwischen den Akteurinnen und Akteuren 
 Alle Perspektiven werden berücksichtigt  
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Gremium

 Einberufung des Multistakeholder-Gremiums:
 Einladungen verschickt, erste Zusagen erhalten:

 Eva Kähler-Theuerkauf (ZVG)

 Hajo Hinrichs (BdB)

 Prof. Dr. Bernhard Beßler (LWK Niedersachsen)

 Erstes-Treffen am 27. November 2024 (Online)

 Erstes persönliches Treffen Anfang 2025
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3. Anforderungen an eine 
Nachhaltigkeitsbewertung
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Übersicht von Interessensgruppen
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Banken

Gesetzgeber 
(national/international)

Kommunen

Handel 
(LEH; Baumärkte; Großhandel)

Gesellschaft

Praxis

Wer fordert von der gärtnerischen Praxis eine 
Nachhaltigkeitsbewertung?



Anforderungen an eine 
Nachhaltigkeitsbewertung
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2021
2022

2024 2026

Corporate

Sustainability Reporting 

Directive (CSRD)

Berichtspflichten von Unternehmen

bzgl. der Berücksichtigung von 

Nachhaltigkeitsthemen

European

Sustainability Reporting 

Standards (ESRS)

einheitliche & verbindliche

Standards für die 

Nachhaltigkeitsberichterstattung

2020

zu erwarten: 

ESRS Set2

sektorspezifische

Standards 

(auch Landwirtschaft)

betrifft Banken,

Versicherungen, 

Nichtfinanz-

unternehmen des 

öffentlichen

Interesses

EU Taxonomie-

Verordnung
Klassifizierungssystem für 

ökologisch

nachhaltige

Wirtschaftstätigkeiten,

Definition sechs zentraler

Umweltziele

Verordnung bzgl. technischer 

Bewertungskriterien

Ergänzende Verordnungen zur

EU-Taxonomie

betreffend Ziele 3 - 6

sukzessive

Erweiterung

Set 1

sektorüber-

greifend 

Wie wird reported?

Entwurf technischer 

Bewertungskriterien

Mit Vorgaben für die 

Landwirtschaft

Verordnung bzgl.

Offenlegungspflicht

Ergänzende

Verordnungen zur EU-

Taxonomie

Verordnung bzgl. technischer 

Bewertungskriterien

Ergänzende Verordnungen zur

EU-Taxonomie

betreffend Ziele 1 & 2

Gesetzgeber



 Durchführung leitfadengestützter Interviews bzgl. Nachweispflicht, 
Transparenz und Zertifizierung  Versicherung
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Anforderungen an eine 
Nachhaltigkeitsbewertung

Wird eine Nachhaltigkeitsberichtspflicht 
für Versicherte kommen?

„Absehbar ist, dass die Nachhaltigkeit [der Versicherten] 

eine Rolle spielen wird, sofern sich politisch nicht etwas 

Wesentliches ändert. Vorstellbar ist, dass die betroffenen 

[Versicherten] eine Art CO2-Bilanz erstellen müssen, 

damit wir die versicherten Emissionen entsprechend 

ausweisen können. Aber im Moment wird es noch nicht 

gefordert.“

Werden konkrete Grenzwerte oder eher 
eine stetige Verbesserung nötig sein?

„Wenn es im Gartenbau ankommt, wird es bei einer 

Berichtspflicht erst mal anfangen mit dem Status quo 

und dass man sich eine geeignete Strategie auferlegt, 

wie man z.B. seine CO2-Bilanz verbessern möchte. […] 

Möglicherweise wird es in ein paar Jahren auch dazu 

führen, dass die CO2-Bilanz in das Pricing mit 

einbezogen wird.“

Versicherung



 Durchführung leitfadengestützter Interviews bzgl. Nachweispflicht, 
Transparenz und Zertifizierung  Bank
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Anforderungen an eine 
Nachhaltigkeitsbewertung

„Neben dem Ökonomischen sind auch die 

Dimension Ökologie und Soziales sehr, 

sehr wichtig und werden beide auch schon 

in unserem Scoring, was ESG betrifft, 

berücksichtigt.“ 

In welcher Form wird die Nachhaltigkeit der Kunden 
abgefragt?

„Bei unserem Scoring gibt es einen Fragenkatalog, mit welchem 

grundsätzlich jeder Kunde konfrontiert wird. […] Da wird auch sowas 

gefragt wie Wasserverbrauch, Energieverbrauch und Entsorgung. […]

„Im Moment ist es eher noch die Bitte an den Kunden. […] Das wird sich 

in Zukunft sehr wahrscheinlich irgendwann, in welcher Form auch immer, ein 

bisschen schärfer schalten. Spätestens 2026 wird das nicht mehr gehen.“

Wie relevant sind die verschiedenen 
Dimensionen der Nachhaltigkeit?

Bank



Anforderungen an eine 
Nachhaltigkeitsbewertung

Gartenbauliche Praxis
 Geringer Bürokratie-/Monitoringaufwand für Betriebe

 Geringe Kosten (z. B. Audit)

 Honorierung von einzelnen Erfolgen 
 betriebsindividuell

 Mehrere Vergleichsmöglichkeiten: horizontal, vertikal

 „Mittelweg zwischen Aufwand und Nutzen“ 
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Praxis

Methodischer Hintergrund:
- Leitfadengestützte 

Befragung
- 10 Betriebsleiter 

(Zierpflanzen) 
- Zeitraum 03.01.-

23.05.2024



 Ausgestaltung für die 
Landwirtschaft (Gartenbau) ist 
unklar!
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Hürden

Sorge vor hohem Zeitaufwand, 
und hohen Kosten

 Fehlende externe Motivation

Praxis Gesetzgeber (national/international)



4. Prototyp
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Aktueller Prototyp

 Basierend auf eigener Forschung 
und dem EIP Projekt 
„Nachhaltiger Topfpflanzenanbau 
NRW“

 Integriert in die Anmeldemaske 
des Betriebsvergleichs 4.0

 Topfpflanzen
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Überarbeitung des Prototyps

 Basisthemen, die für den gesamten 
Gartenbau genutzt werden können.

 Anpassung der Basisthemen für an die 
jeweiligen Produktionssysteme
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Produktionssystem

Produktionssystem

Produktionssystem

Basisthemen

Ökologisch 

Ökonomisch

Sozial



Überarbeitung des Prototyps

 Abfrage der Indikatoren
 Unterteilung der Indikatoren

 Verbräuche (Zahleneingabe)

 Maßnahmen (Entscheidungsfragen):  Ziele, Strategien, Innovationen

 Gewichtung ermöglicht eine Vergleichbarkeit der Betriebe

Inhaltliche Erarbeitung mit Expertinnen und Experten

Gewichtung wird vom Gremium festgelegt
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Zukünftige Struktur

 Anerkennung von Zertifizierungen 
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Nachhaltigkeit

…



5. Ausblick
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Ausblick

 Fertigstellung des Prototyps für Topfpflanzen  zur IMP 2025
 Zusammentragen von Sowieso-Da-Daten
 Validierung durch die Praxis
 Konkretisierung der Indikatorenabfrage mit Expertinnen und Experten

 Erarbeitung eines Prototypen für Containerbaumschulen

 Erste Gremiumssitzung im Februar zu Legitimierung der Indikatoren

 Anforderungen externer Stakeholder
 Befragung weiterer Akteure (z.B. Handel)
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Fragen oder Anregungen?



Vielen Dank!
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Zentrum für Betriebswirtschaft im Gartenbau e. V.
Institut für Landwirtschaftliche Betriebslehre 

Universität Hohenheim 


